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var. chlorocarpum Spenner. Auch die reifen Beeren grün.

Um Nürnberg.

humile Bernhardi. Meist niedrig, Stengel und Blätter
fast kahl; Beeren gelblich¶grün Gostenhof bei Nürn
berg.

8. tuberosum L. Kartoffel. Stengel scharf—
kantig —geflügelt; Blätter unterbrochen ge
fiedert; Blüten weiß rötlich oder violett;
Beeren' rund, grün. Knollen. Gebaut. Juni

bis August.

8. Lycopérsicum L. Paradiesapfel, Tomate.
Vlüten gelb;: Beeren scharlachrot.

B. Stengel holzig, mit Ausnahme der obersten
Spitzen, kletternd; Krone violett, mit 2zgrünen

Flecken (weiß).
S. Dulcamara L. Bittersüß. Stengel kahl; Blätter herz
eiförmig, ganzrandig oder die obern durch 2 abstehende hr
chen spießsörmig; Blüten in langgestielten Wickeln; Beeren

nehn mennigrot. Feuchte Gebüsche, Ufer, Mauern. Juli,
August.

543.

259. Physalis L. Jundenkirjche.

P. Alkekéngi L. Gemeine Judenkirsche. Stengel kantig,
ästig; Blätter meist zu 2 beisammenstehend, eiförmig, lang—
gestielt; Blüten blattwinkelständig, einzeln, weiß; Kelch zur
Fruchtzeit aufgeblasen, mennigrot, die scharlachrote, eßbare
Beere einschließend. Hügel, Gebüsche, besonders im Jura.
auch bei Reustadt. Windsheim.
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260. NXicãndra Adanson. Giftbeere.

N. physaloides Gaertner Judenkirschenähnliche
Gistbeere. Stengel kantig, ästig; Blätter buch
tig Deckig; Blüten achselständig, überhängend,
hellblau, am Grunde weiß; Kelch aufgeblasen,
die gelbliche, saftlose Beere umschließend. Ge
baut und gartenflüchtig. Wendelstein. Schnait—
tach.

261. Atropa L. Tollkirsche.
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545. A. Belladonna L. Gemeine Tollkirsche. Stengel ästig, rund;
Blätter eiförmig, in den Stiel herablaufend, zu 2 beisammen—
stehend, von denen das eine kleiner ist; Krone glockig, violett

braun, einzeln; Beere glänzend —schwarz, vom Kelche um—
schlossen. Waldschläge, Bergwälder. Juni bis August.
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